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Peter V. Peterg und Frau 
erfreuen sich des Besucle ihrer Söh- 
ne Hugo und Rudolpr von Chimga 

»—- Man kann fest auch Achtel 
Im bekommen bei Niclfen E Heid- 
kam-. 

P »—- Du vorzügliche Stotz Vier 
beim Ins oder Kiste, für Familien 
gebrauche bei H. A. Siedet-tu 

Richard Flotte-Werg von Lks 
lahoma weilt seit letzter Woche Vier 
zu Besuch. 

—-- Clam Mmmclstsn von Puls 
Irr kam zu Weihnachten her m Be 

ach 

) Fri. Lizzisc Wisinrjch Don Lum- 
ha war über Weihnachten hier zu 

IBcsuch. 
— — Bei Heum Voltz nnd Frau 

eie der Klapperstorch einen Be- 
ab und iiberbrachte ein hübsches 
delein. 

Wollt Jhr Bilder einrahiuen 
en, bringt sie nach Sondermann 

«To., da ist große Auswahl von 
innen 

T— Dienstag verheiratheten iich 
iet E Jartet Enrrey von CbappetL 

., und »kl» dazetf Bett von 
ertrand. 

— Gut-, frische Grotekies jeder 
ri, sowie reelle Bedienung findet 

tr stets bei Alvinus Bock an 2ter 
ra e. 

—- Die Doktoren Vater und Gahs 
user. Ofiice im Hed dde Gebäude-. 

Beide Telephone in Office und Wolki 
nungen. 

( 
— Zum dritten Weihnachtcstage 

erhielten Guit. Vaaicti und Frau 
auf Dem Eiland einen Besuch von 
Freund Miede der einen gefunden 
Jungen brachte 

—— Heut-n Schlieker von Lisett, int 
westlichen Theil des Staates-, wo 

ckt seine anderen beiden Bruder 
ein-. nnd Hei-man ietzt sind, ioar 
i Weihnachten ljien zu Besuch nnd 
siuidet er sich wohl Er ist bereits 
un »teicheu Mann« gewordsm ani 

einer ,,-Siinlaid« Oeiinitatte 

Carl Etttlb eitler Tsoit JW 
Klinges «’lngeitelltcn, verheirathete 

sich letzte Woche mit »kl. Elltn Mu- 
shanen von Giltnet llntu den tneiis 
gen Bartendetn ist da: Heiratligiies 
der ausgeht-minnt Tor kaut-ice ist 

IBilly Jäger! 

Donnerstag letzter wache itaxlt 
im Alter von etwa Jst Jahren der 
ine Strecke nordöftlicti von der Stadt 
vohnende Williasn Frei, nachdem er 

den Sommer binan etwas getrau- 
kelt hatte und iein Veiiuden in den 
lebten paar Wochen schlechter gewor- 
den war. Das Vegriibniii fand Sam- 
ltag Vormittag statt. 

f 

I 
Ein Pofit Admiral-H 

rufi- jch allen meinen Almnnmsn ;n, 
Ilsköqis dass kommende Jahr alle ähn- 
Ttkiinchc in Erfüllung bringe-i nnd 

»Ach mit allm guten Naht-n beden- 

; Meint-n besten Dank sprmks id) 

jsllen alt-J für dir nur in dm W« 
» 

ganqcnou Munn dumpfe-m stund 
sschaft und inudo ich mich allezeit be 
mühm, derscllnn miij künstin the-il 1 
hastig zu morden lind durch rot-le VII-J 

dienunq und Hinweide sinkt-r 
Waaren-. 

Achtungsvoll 
Christ Nonnfcldt 

sANleRUG 
Uerguågungiisvsal 

—(’ 
4 

Gekäamige Tanzhalle rin 
Verbindung. 

besten importirten und einheimis 
scheu seminis sowie-Murren 

Im an hand- 

slle Los freundlichsi eingeladen- 

IN KIND somimh 

—- sk M us »Ih- 
Ists-M c re tat Fa 
is Ists let von WITH 
F —- ZIW Oscar Meyer reiste- 
M Donnerstag ab nach Altar-na- 
Ia, zu Besuch. 

s— Die Studenten des Grund Js· L 
land College haben Feiertagsserienl 
vom Li. Dezember bis 4. Januar-. 

---; Rudolph .Bock verlanst Euch 
vorzügliche Holzpantosseln zu mäs; 
szigen Preisen l 

» 

— Neben der neuen Postosslce ist( 
aie .,Qnalitiit-Gwcety von Alviniis( 
Bock. Da Mel-W gute Waaren. l 

——- Ed. Willianis hier ist vonl 
Jlldrich als Fenerkomissär ernanntl 
worden. I 

—— Dr. J. E. Higgins, Spezialist 
für Auge, Ohr-, Nase und Hals. 

Krügen angepaßt Jm Dolan Ge- 
iau e. 

—- Frl Amelia Jeller begab sich 
über Weihnachten nach Ravenna um 
die Festtaae bei Eltern und Geschwi- 
ster-n zu verleiten 

siein besserer Platz um Eurel 
Ersparnisse zn deponiren als in der 
Grand Island National Bank. 

Die »Eaale:s« haben einen 
Ball ain Sonntag Abend den t. Ja- 
nuar, anstatt, wie erst beabsichtigt-» 
am Sylvestemltend 

·---— Eine neue Garnitur Stiihlet 
ist stets zu gebrauchen Sondermannj sc Co. verkaufen jetzt alle Möbel zum 
Kostenpreise Nehmt die Gelegenheitl 
wahr. ( 

— Georae Glover und Frau von 

Cleveland weilen hier zu Besuch nnd 
die Eltern des jungen Manne-I na- 
beu ihnen am Dienstag Abend ein 
Fest nebst Tanzvergniigen 

—- Alle Sekten Grühem Buch-( weisen-, Hakers nnd Gersten Ferner 
Linsen, ge paltene Erbsen Alvinus 

ABC Quality Graeery, neben der Post 
o ce. 

—— Jn der am Sonntag stattge 
iundenen Versammlung des Platt- 
dentschen Vereins wurde Wm Rictert 
als Verwalter des neuen Heini-Hi er i 
wählt, ; 

— Win. Vieregg von Ravenna 
tarn zu Weihnachten rnit- seiner Fa-» 
niilie hierher zu Besuch bei Eltern, 
Geschwistern nnd anderen BUT-wand 
ten. 

-— zred und Elsa Menaedohr von 

Omaha sind wiihrend der Feiertage 
hier zu Besuch bei ihren .Tanten 
Frau Dohrm Frau Zehnniacher und 
Frau Detlefsen 

Am Donnerstag lehter Woche 
starb zu Wood Niver sann-s sur-rieth 
seit Wst Biiraer unserer- Commer 
Er war seit mehreren Wochen schwer 
krank· 

Tie Tochter von Frau stattsa- 
rina Lassen, Frau Alex-ander Ehr-e- 
niater kam mit ihrem Mitten äu 
Weihnachten hierher in Besuch hei 
Mutter und Brüdern Conrad und 
Zheruian 

Or N. T. Hin-, gewöhnlich 
Diel« genannt, der iriilleHhier iiir 

die llnion Pariiir thatia war, seit 
einer Reihe ro-: Jahren sedath TIlaent 
der Paeiiic Erz-res; Co. in Liuroln 
ist tietzt Anteriran), war nor einian 
Tagen einmal wieder in der Stadt 
und heariißte alte Freund-. 

Tie traurige Ratt-Hatt irr-in 

Tode seiner Vaters- etltielt Ort Ilii 
citat-d Muendel diese Weihe von 

Deutschland Richard war erst ini 
letzten Jahre driilsen nnd hatte ilni 
besucht. Der alte Herr, Friedrich Jn 
lian Gnendei. erreiclxste dass schone 
Alter von All Jahren Richard 
Guendel hat wenigstens- die Meinig- 
thunna, daß er seinen Vater nor 
seinem Tode noch besucht aehalit hat, 

.L)r. August Peters von Tripp 
Cotintt), S. D., ein alter Vetattnter 
von der "Siidseite, speziell Toniphatn 
lant letzte Woche wieder einmal nier- 
her zu Besuch ttnd hielt sich einige 
Tage in der schönen Stadt Nrand 
Island ans nnd aina dann nach un- 
sirer Nachbarstadt Dassan tvo sei» 
ne Mutter wohnt, ttnt Weihnachten 
bei Muttern zu net-leben Freund Illu- 
aust siihlt immer noch tnttnter nnd 
wohl nnd speziell in der Nachbar- 
schaft von Grand Island tntd Da- 
sltinglz wird ihtn die Zeit nicht lang. 
Das sittd gute Feiertage 

-s« Arn Weihnachtsabend den 24. 
Dezember starb insogle Alters-schwä- 
che Frau Dora Wieseitn Hause ihres 
Sohnes Bernhard Wiese am Prairie 
Creeh Sie hinterliiszt 8 Kinder-, drei 
davon Stieskinder und wohnen vier 
derselben hier, nämlich Fritz und 
Bernhard Wiese-, Frau Martin 
Schimmer nnd Frau Dora Muh- non 
Alda Die anderen sind noch in 
Deutschland Das Bearöbniß fand 
am Dienstag Mitta vom Tranerhaui 
se aus statt. Frau Hielt- toar in 1824 
auf Gut Nettltaus, Holstein geboren 
nnd verheirathete sich in 1855 ntit 
Friedrich Wiese. Sie kam in 1892 
nach Amerika Die Kinder in Deutsch- 
ilattd sind: rau Christ Lamm-, Fragt 
»Wen. St e, Claus Wiese nnd 
Idelph Wiese, 

&#39; 

i 
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-— Wißt Ihr, wo Jhr gute Holz- 
vantosseln kaufen könnt? Naturlich 
bei Rudolph Bock im Opernhaus 
« 

— Die besten Sekten Bhlskieif 
lt bot ann. Holt Tu« Zu Mel cis-W l 

— Am Samstag kam August 
Meyer ir. von Ehicago hierher zu 
Besuch über Weihnachten- 

—- Dr. .S. A. Seel, schmerzloie 
Zahn-itzt, Ofstre im Michellon Block 
Hier wird Deutsch gesprochen 

—--- Harry Nelson und Frau wur- 

pen vom Klapperstorch tnit einen ge- 
nmden Mädel bedacht 

Die »Als-« hatten am Mon- 
tag Nachmittag einen ..OP0ssUM- 
Lunen« nnd Unterhaltung, die 
hauptsächlich ans Regeln bestand. 

F 

——-Trefft Eure Vorbereitungen, 
ein Sparkonto zu eröffnen bei der 
Grand Island National Bank zu 
Nenjahr und erlmltet die höhere 
Izinsrate -l«,2;, 

—- Für feines Atoma find die 
.Examiiter" Cigarren hergestellt von 

»Dean Voß, unübertrnffen Versuch 
lie, und Ihr werdet keine andere 
Sorte rauchen. 

Xliisrer ä chnnieger waren die 
letzte Woche fleißig beim Eis-Ina- 
chen Das- Eics ist 12 xloll dick, trotz- 
dent wir eigentlich keine besondere 
Kälte genaht haben. 

Alle Zorten Fleisch Hand-, 
Vricks Edanter, Grimm-, Limburgen 
Himmel-, Schwein-r- und Slloqnefort 
Blase Alvinns Bock, Qualitn Gro- 
cery, neben der Poftoffice 

Das Stadtratl einitglied Geo. Broadwell reiste letzten Freitag in 
Begleitung seiner Mutter, die von 
Deiiver lnerherget minnen mai-, nach 
St. Louis, wo zu den Feiertagen ei- 
ne Fainilieiivereiiiigung stattfindet 

Donnerstag Abend letzter Wo- 
che fiel Frl state Schnell aus deni 
Seiteiiweg vor hllieyer’s Juwelenlas 
den und brach einen Arm. Das Mäd- 
chen ist liedieiistet im Hause von S. 
N. Wolbach. 

Die Bradsireet ä Clemens 
Eo. hat ihren Prozeß mit der Bur- 
lington Balm geschlichtet für die 
Zahlung von GWU Es handelte sicti 
um Schadens-eins an einer Sendung 
von Pferden von Montana hierher ( Vlni Samstag den J Dezeui 
ber giebt es eine ausgezeichnete Vor- 
stellung iin Bartenibach Opernhaus, 
ein Stück betitelt ,,The Wolf « Weri 
gern eine gute Theatervorstellungs 
selien will sollte diese nicht verfehlen 

— Elmrlegs Nöiiiifeldt, der bei 
leoeiy Iowa, wohnt und Sonntag 
Abend lnerlierlaui zum Begräbniß 
seine-J Echiiiagero Peter M. Petersem 
reiste lieiite Elslorgen wieder nach 
Haus«-. Dir Peterseii von Cliicago.· 
Bruder deg- Verstiu«lieiieii, reiste lies 
rette in der zlcaelit imcli dein Beziriili 
nis; wieder zurück 

Win. Ztratiiiaiiii"is Klage ge- 
sgeu die lliiion Pariiie Eisenbahn nie- 

geii Konstruktion einer Fenz ZUU 
Fuss vom Geleise iilier seinen Wohn- 
vlali, wurde in Central Citn bie- ziini 
lis. Januar ver«scl)olieii. Ztratniann 
erniirlie kiirzlicli einen Eiiihaltcslse 
itlil itegeii die Valni nnd lileilit der- 
iellie einstweilen liestelieie Man ifl 
allgemein geivannt ans den ictilieszs 
lirlseii :Ilii—:iiall der Eiiilie 

Ytstiannex M dannen ani 
Es sin L stand eatte ain Mantua Nin-nd 
lsisk d.k· smiirt natis der Etadt ein 
tliiqlu:, indem dass thitiunndil eun 
LIUF Fett nun lnnten aeaen ist« 
Antw- ".iln, dass neu-lich denioli·i 
nun-de, sza nuelf dacs Pfg scd schen tuni 

de nnd eii.e Strecke weit durchbraust- 
u. ltxliicklicherweiie wurde Niemand 
Inst-letzt Tags Unaliirt geschah, weil 
dir-d Blute feine Lampen brennen liat 
ie. 

Andere Gegenden tuachen 
nieste Ellnstrenannaetk ineltr Zucker- 
riibeu in bauen, weshalb nicht die 
niesiae NeaeudY Der Juckerriilsen 
lsau ist Minend unter den jeViaen 
nontrakten der hiesigen Fabrik nnd 
sollten tnelns Riiben gebaut werden 
Eis wäre vortheilhast für die Fartner 
sowohl als die Stadt. Wir hoffen, 
daß sich unsere Fartner die-Z merken 
nnd Kontrakte machen. Etliche Acker 
init Rüben bettslanzen und itn Herbst 
ein paar hundert Dollars dasiir ein- 

»lteinisen ist doch eine aanz schöne Za- 
che. 

! dilantengaleichheit ist manch- 
mal höchst unangeneknn Vor einiger 
ijkeit wurde ein gewisser Frank A- 
kBridge von Cairo vor die Jrrentos 
Zmission hier gebracht nnd dann nach 
;dein Lineolner Säuserasyl; auch er- 
Eltielten sämmtliche Saloontvirthe An- 
sweilunca einein gewissen Frank 
,Bridae keine Getränke zu verabrei- 
chen. LetztenFreitaa nun kam Frank 

FBridae von St. Libory zur Stadt 
»und tvar nichtswenig erstaunt, ans- 
zusinden daß ihm das Trinken ver- 

,boten sei. »Da soll doch ein Donner- 
»wetter dreinschlaacn« dachte er und 
iiaate noch viel mehr, dann fuhr er 

wie ein Donnerwetter in’s Capet- 
»l)aus. Es wurde dann den Wirthen 
mitgetheilt, daß der betr. Säufer der 

Brit-Beweis Eairo und nlCt der von 
St. Wart-sei- » 

« Die »An-Hart und Herold« 
Office wer Mentag geschlossen 

—- Frau John Hauch in le er 

Zeit krank, befindet sich wieder b ser 
» »Wie-le unserer Geschäftsleute 
sind jetzt bei der Arbeit der Juven- 
tut-aufnehme 

—- Gute Getränke und Ciqarren 
sowie stets coulante Bedienung be 
theo. Schaumann 

—--- Hin Murray Wolbach von Chi- 
rago weilt über die Feiertage szu Be- 
such hier bei Eltern und Brüdern- 

— Bedenkt, daß Euer Spardepo- 
sit in der Grand Island Nntional 
Bank absolut geschätzt ist durch ihr 
ganzes Kapital und Ueberschuß. 

— Unsere Holz· nnd siohlenhäuds 
ler hielten am Montag Weihnachtss 
seier und waren alle Geschäfte ge- 
schlossen 
» Joseph Alexander und Frau 

wurden letzten Freitag durch die Ge- 
burt eines Mädchens erfreut. Ein 
hübsches Weihnachtsgescheick ! 

Alired C. Ledermaih der die 
letzte såeit sehr schwer krank war iu: 
folge :Vlagenleidens, befindet sich 
wieder besser. 

Johu Haack von Louics Beide-« 
()3rocert), der eine Zeit lang aus der 
lerantenliste war, ist wieder heran-I 
und hat sieh ziemlich erholt. 

sehn Zchwartz und Joseplnne 
Johnsoih Beide von Pleasantoin ver- 
heiratheten sieh hier ain Dienstag 
Nachtitittag. 

·- Wnt. Nagel jr. der ltei Denver 
an der Union Pacifie Bahn arbeitet, 
war iiber Weihnachten zu Besuch hier 
nnd reiste Dienstag wieder ab. 

Diese Zeitung nebst Beilage 
nach Deutschland verschickt kostet mit 
Porto 83.00 pro Jah« Ihr macht 
Euren Freunden itt der alten Hei- 
math·eine große Freude mit der Zu- 
iendunst 

—- Der 81000 Paar-Band von 

Henry WoelfeL angeklagt des Han- 
noninerdedieltstath ist von dem 
Vater desJ Angeklagten am Dienstag 
wieder erneuert worden bis zum 
nächsten Distriktgericht 

— Ein Mann Hunnen-) Clint 
lstoodwin brannte letzthin hier durch. 
tnit Hinterlassnnii seiner Kosthanssi 
rechnung. Polizeiches Hoagland holte 
ihn von Wymore hierher und bekam 
er 860 Strafe ansaettrunnnt 

Am Sonntag verheirathete sich 
Carl Pierce mit Fri. Emilie Somit-· 
zen westlich von hier wohnhast. Das- 
nene Ehepaar wird in der Nähe von 
Wand Ritter eine Fartn lJeWittktschctfsl ten. 

Im .,Conntrt) Clnl1« galt ess» 
atn Sonntag Abend eine sein« til-asz- 
artiae Weihnachtgfeier Tie großen 
dsiiinmlichkeiten waren aepactt hast« 
von Minder-n nnd Erwachsenen Ein1 
tiriiehitiaer Weihnachtcsbamn war ans s 
aesthtqjjckt nnd sämmtliche Kindler 
erhielten Geschenke Alle Demniiiiten 
sich aniUI Beste I 

i 

LtXeihnathen wurde litt-r in al- 
ien Xlirchetn Schulen nnd allsxn Ver- 
einen gebührend gefeiert, Isaznir un 

(.»«)eiiinanis; dei— Uotnttt)·g— laratxs Elte- 
risf Tnntel siir etwas Fei;««liclneit 
indem den Gefangenen ein ante-« 
FeittnahL ein paar Kisten Casal-rein 
die non Nudolph Vers nnd O. C. 
Null gestiftet wurden, jun-te :Iiiisse, 
VletiseL Candn n« s. w. gewinn nntr 

den. 

Ulnt Eonnlcnk den l Januar 
acelst eszs clcattnnjttaacsklllattnce nnd 
Tlllnsndvorstelltnm itn Ltsernlmncs 
nnd zwar die nrnszartine Innjjlali 
sehe Ertravaganza »Un- Ixsxile ei 

Epice«, eine komisme Oper. Eine 
MelegenlwiL etlicle lnnl:s1 neunh- 
reiche Stunden zu net-leben Eis ist 
ltlsr selten das; solche Vorstellungen 
wie diese lner gegeben nserisen nnd 
wird jeder Theaterlieltlmlnsn diess- 
de besuchen 

Tet« Liede-link inne seine 
Clnistseier am Sonntag All-end den 
25ften nnd war es eine san-nn- Ren-r 
für Kinder nnd Erwachsene Lu- 
prachtjge Ltkeilntachttzlnnnn lnn ein.«11 
schönen Anblick nnd der Wejlnmelws 
Inann ver-theilte massenlmit Nüsse nn 

Aepsel unter die blinder, die dann 
auch noch andere Geschenke erlnelten 
Nachdem die Meinen sich genügend 

;ann"1sirt, begann der Tanz der Wim- 

ßen und war es für Alle ein genun- 
reiches Fest. 

« Mittwoch- Morqen starb der 
an Ost 2ter Straße nmlncende Or. 
Fred A. McElroy, seit langen Jah- 
ren ein Bürger Grand Jslam ’Ls, in- 
demdem er seit 35 Jahren hier wolns 
nnd während der ganzen ;3eit, nnt 
Ausnahme der letzten 5 Jahre, für 
die Union Pacisic thätiu war. McEli 
tot) hinterläszt an Familie lner nnr 

einen Sohn, Eva-T E. McElron, der 
seit Jahren in Bernh-I Sclnrlmeschäft 
thätig ist. Jm Osten Jtn Osten lei- 
ben noch einige Schwestern Hin Me« 
Elroy erreichte ein Alter von 70 
Jahren und 18 Tagen nnd gehörte 
et· zu den Orden der A· O. U. W- 
und Fratetnal Aid. Dat- Begräbnisz 
fand gestern Nachmittag 2 Uhr von 

der Eplscopalikirche ans statt. 

-Verfehlt nicht doc- Theater 
morgen Abend den I- Dezember im 
Opernhaus 

Freund Niek Weinrich feierte 
am Mittwoch seinen ii7sten Geburt-J- 
taq. Wir gratulircnk 

— Veriäumt nicht, Euch eine un- 

serer mächtigen Patentscheeren als 
Urauspriimie zu holen- 

—- Dr. W. B. Voge, deutsche 
Arzt. Ueber Tucker GFaruswortlY 
Zimmer 1.u.2. Phones 95 u. 18. 

Theo. Schannianu hat heute 
feinen Geburtstag. Noch ein Jahr 
Theodori 

Vorgestern verheiratheten sich 
hier Christian Petersen, ein Former 
bei Hazard und Fri. Laura Grace 
Sind eine Lehrerin von Mafon City. 

ExEounty Clerk Poell hat 
Am Dienstag einen weiteren Geldbe- 
trag in die Conntykasse einbezahlt 
von den von ilnn nnreilkiiniißiq ge- 
ioqenen Gelder-n 

Im Basenient dec- nenen Ge- 
bäude-J von Henry klleese an Nord 
Walnnt Straße geriethen am Mon- 
tag klllorgen die dort befindlichen 
Kohlen dnrch Selbsteniziindnng in 
Brand. Die Feuern-ishr wurde alar- 
niirt nnd war docs Feuer liald ge- 
löfch1. Neese ließ etliche Tonnen Moh- 
len lnsmngiclmiien. 

Ein trauriges Unglück etc-ja- 
nete sich atn Weilntachtcsabend, letz- 
ten Samstag kurz vor 6 Uhr nnd 
tout-de dadurch die Weilntachtsfreude 
einer Anzahl Familien aus dass 
Zchreckiidkste Fetftöri Peter M. Ue- 
tetsietn weicht-I L! aclnnann der llnion 
Parifie Bahn an der Walnnt Stra-. 
fzenittretnnna ist, tonede oon det« 
Uokoinatioe No ltili iibctfahren nnd 
iofott getödtet »An-Wesens Dienstzeit 
toat Von ii Uln Abends bis 7 llln« 
:I.It’or«,1en-J, doch ttiats et· tclzon oor « 
lllns ans ietneni Posten lltn Tut-J 
fant Det« zina No. l7 notn Osten net-- 
ein, die Losotnotitn jnln erst nach 
distn Wein-i nt: d dann ans dein We 
leise No. II Wink, al: der «okotno 
tiosiilnet Bau Peteejen gerade ans 
detn hielt-ist« tun Er ltielt sofort die 
Maschine an, doclt nmr Peterien schon 
nett-offen nnd Die hinteren Räder 
ntitten iiliee ilnt geaattaett, ilnt durch- 
schneidend, auch nun-de eine Hand 
Fibetsiaknen Der Tod trat sofort ein. 
Des so schrecklich nun-richtete stör- 
tnsr tout-de nach dein Lokal der lis. J- 
Fnenitnre N llndertakina Co. ge- 
bracht nnd Coronee Odium-an lie- 
tief eine Jan-n 3niatntnen, lieftelnlllksyt 
ans-I T. E. VrndilreeL C. kli. West-att, 

Lis. F. Keelnnlky W. M. Hatten, Man 
Panlien nnd L. Fu Äsatsnistoortlt Die- 
tesllss ital daz- Vsetdilt ab, das; esI isin link-« "fall sti an dein Nil-inmi- 
drin dns jrlfnld Liki-.1n-:.n-.n 
Wir psin ".«lir. ans:- lnnterun Himmel 
nun-de die Familie in ihrer Weih 
naaktciircntie durch dass llnaliiit be- 
troffen Lie Familie h.·steht anis 

Frau nnd iiini Minderu, wovon dar 
iiltests Enan Tlindolph,« ls Jahre alt 
ist. Die Anderen sind: Fred, Edna, 
Frieda nnd Paiiline. Peterfen war in 
Tentsailand aehoren, wo sein alter 

Vater noih ietzt lebt, sowie ainh ein 
Bruder. Ein anderer Bruder wohnt 

Iin Chitano nnd tant derselbe her 
I».!iiiii Vearälniis;, welches Dienstan 
vklcactnnittan voni Iranerhanse an 

12122 W. Front Straße aan stattfand. 
«T«er Verstorbene hinterläszt auch nochl 
»ein Schwester-. Er war seit tsslt mit 
ksllnansla Nönnfeldt verheirathet, die 
eine Anzahl liteiclswister hat,de1«("n 
israniilieis durch dass Unaliict auch in 
tiefe Trauer versetzt sind Die Ge- 
fchwiitek von Man Petetsen waren 

siiinnitlich hier nnn Ventiilmis;: 
Charikle Rönnieldt Von Initia, thn 
von Hastinncs nnd Henrn von« De- 
Wttt Giesiae Geschwister stritt-t- Miit- 

Römifeldt nnd Jmn Ed Bausch- Der 
Verunglückte ist-reichte ein Alter von 
19 Jahren, 7 Monaten und 9 Ta- 

0 
ge n- 

—- Dr. O. A. Viereaq, Zahnarzt, 
im Hedde Gebäude 

« 
Freund J. J. lllinge hat heute 

seinen Geburtstag· Wir gratulireul 
Holzpantofseln in allen Grö- 

hen zu mäßigen Preisen bei Rudolvh 
Bock in der Opernhaus Grocern 

— —- Christ sirehrnke weilt während 
den Feiertagen hier zu Besuch. Er 
hat eine Heimstätte in Montana. 

-— Zu Weihnachten feierten John 
Nuß und Frau bei Abbott ihre sil- 
berne Hochzeit 

-——« Weihnachten wurde ziemlich 
allgemein hier Sonntag und Mon- 
tag gefeiert und hatten die meisten 
Geschäfte Montag geschlossen 

An das Publikum. 

Arn Jahresschluß sprechen wir al- 
len unseren zahlreichen stunden un- 

seren Dank aus sür dass uns-·- iln ver- 

aaugenen Jahre erwiesene Wohlva 
len und Kundschaft. Jndern wir uns 
dieselbe auch fiir die Zukunft erbittern 
versprechen wir, nach wie vor stets 
ante, preisz«11u-rtlie Waaren zu siihren 
und wiinsehen wir hiermit Allen ein 
Jahr. 

Jensen ä Larsen 

Ein-J der neuen Theaterstiicke 
der Saison ist »Nusalind at Redende« 
nnd t·onnnt dasselbe hier atn nächsten 
Tllcittnwelt Mr l. aninar jin Oper-us 
hauis zur :Ilnsi;1 -:«1. Es: ist eine 
die Darsteller fix tine Anzahl der 
besten Echanirieleix Tag- Eliilf ist 
eine Tralnatisistsna nun TlIkereditll 
dllielwlsaais nenisieni Buch ,,dll0sa 
lind at kliedaate«, Von Oieorae iUlid 
dletun, der auch dass sa erfolgreiche 
Stück »The Ohne-e as a Thanjand 
Eandle-:-« dranmtisirte. 

Daiikfagitiig. 
Tllllen den lieben Freunden und 

:li’mi:«lmrn leelclie uan wiilsrend der 
kurzen Krankheit unserer Heliellle 
Tlllnner iu lnilfreich beigestanden ljai 
ben, Orte Pastor Schumann fiir sei-s 
ne so schöne und tröslreirlke Rede, so- 
lnie iiir die zahlreichen Bluursnspen 
den und Allen Deuen welche ihr dass 
letzte Geleit gaben, stutteu mir hier- 
lnit unseren lserziuuigsten Dnnf ab. 

Fritz Wiese 
Bernhard Wiese 
Mein Martin Schimmer 
Mess. Hans Mth 

»Don) init decs Neicliirles Mach- 
ten ete. llnd dacs Ziniclial schreitet 
sclniell.« Daeen kann Freund Nin-J 
Panlsen, nnier bekannte Ealooninirtli 
nnd Bill :1li!«—:« Parlner ein Lied iin 
gen. Lentlijn irrnte er sirli nanz nwiI 
artig ani feine Tlllillagcitnanlzeit. 
duin e—:- gali ,,.Es.inertrant ncii 
Sclnnei1Is:-ri),weii«, dac- liedlingsxsge 
ricln so manchen braven klltannes 
nnd seine liebe Elielnilite harte einen 
riesigen »Von voll« der lieblichen 
Speise bereitet. Es- war liei dein 
Sclineennstter nnd Freund Wust stell 
te sich, als er nach Hause karn, in 
der siiiche liei den Dien, indeß seine 
Gemahlin den Tisch deckte. Nnn war 

durch den Schnee draniien unter 
den Schulisohlen von Wust eine feste, 
glatte Eigniasse gepackt nnd als er 

sich fortlieunsgen wollte, glitten die 
Füße nnter ilnn weg, er griff niit 
den Händen nin iich, einen Halt .3n 
finden, griff den ani den Ofen ste- 
henden Topf niit Zanerkrant und 
Schweineriwen nnd wie eine Erne- 
tion des Vesnvszi flog der Inhalt iilder 
die Küche an die Wände-, an die De- 
cke, auf den Ofen, nnter den Dien- 
in alle Ecken, aber nicht wenig auf 
den lssnft selbst, der non Kopf sliiis zu 
Füßen niit der schönen Speise bedeckt 
war. Inn »Polt« war natürlich unlle 
meln nnd die Etliche san aus« wie 
Chaos. Zum Ellkitlagessen hat Guft 
nicht« bekommen an dein Tage und 
Aben essen auch nicht! 

Wir sind ietzt bequem eingerichtet 

in unserem eigenen neuen Bankgebäude zu No. 207 westl. 
Dritter Straße-, gegenüber von Mannes Laden. Da find 
keine Stufen zu klettern, fivir haben Privat-Telepi)onkam:- 
nier mit beiden Telephonen, liequeme Sitze, Trinkfoutäue, 
Privatzimmer für die siundsehaft und viele andere Ve- 

quemlichkeiten. Ihr seid freundlirhst eingeladen, Euer 

Bankgeschäft mit uns zu thun und guten Gebrauch von die 

Ien Bequemlichkeiteu zu machen. 

Gwmigewäzgå Wes-Akte ERSTE 
Home savings Bank 


